
VöcklamarktFrankenmarkt

Ried im Innkreis

Vöcklabruck

Kalender

Datum   Leader Ort Beginn  Programm

00.00.2010 Leader Ort Zeit  Kurzbeschreibung

00.00.2010 Leader Ort Zeit  Kurzbeschreibung

00.00.2010 Leader Ort Zeit  Kurzbeschreibung

00.00.2010 Leader Ort Beginn  Programm

00.00.2010 Leader Ort Beginn  Programm

00.00.2010 Leader Ort Zeit  Kurzbeschreibung

00.00.2010 Leader Ort Zeit  Kurzbeschreibung

00.00.2010 Leader Ort Beginn  Programm

00.00.2010 Leader Ort Beginn  Programm

Frankenmarkt
Im Jahr 487 ziehen die Römer ab. Die neuerliche Besiedelung erfolgte dann 
durch die Bajuwaren von 500 bis 700.
Das heutige Frankenmarkt entstand zwar „erst“ 1160 aus dem damaligen 
Habbingen, doch der Ursprung des Ortes ist wesentlich älteren Datums.
1236 wurde Frankenmarkt das Marktrecht durch Kaiser Friedrich II. verliehen.
1289 fällt Frankenmarkt gebietsmäßig an die Schaumburger.
1351 kaufen die Habsburger die Herrschaft Frankenburg. Frankenmarkt wird 
ein Teil der Hausmacht Habsburg. Für kurze Zeit, zwischen 1810 und 1816 
gehörte Frankenmarkt zu Bayern. 1848 wurde die Gemeinde Frankenmarkt 
gegründet.

:: Sport und Freizeit:
:: Frankenburger Würfelspiele (in ungeraden Jahren)
:: Würfelspiel-Haus
:: Botanischer Garten
:: Aussichtsturm „Göblberg“
:: Freibad
:: Faschings-Sitzung „Elferrat“
:: Radrouten: Vöcklataler Trecking-Bike-Strecke (60 km)
:: Radverleih
:: Fischen
:: Tennis, Asphaltbahnen
:: Schloss Frein mit Heimatstube

:: Information: Marktgemeinde Frankenburg
    Amtsleiter Gerhard Huber
    Marktplatz 2
    4873 Frankenburg
    T: 07683-5006 10
    www.frankenburg.ooe.gv.at

Vöcklamarkt
Die erste Ansiedlung in Vöcklamarkt erfolgte durch die Kelten. 
15 v. Chr. gab es erste Römersiedlugen. Diese hinter ließen neben meh-
reren kleineren Funden auch den Römischen Meilenstein, der in einem 
Kastell, das an der Reichstraße, zwischen Wels und Salzburg, 31 Meilen 
vor Salzburg, stand. Der Verlauf dieser Straße ist mit der heutigen Bundes-
straße 1 ident. Die Römer waren insgesamt 450 Jahre in diesem Gebiet.
Erstmals urkundlich erwähnt wurde Vöcklamarkt 1075 als „Vechelsdorf“. 
Bis 1200 war Vöcklamarkt ein Teil Bayerns. Seit 1200 gehörte der Ort zum 
Herzogtum Österreich.
Aufgrund seiner Lage direkt am berüchtigten Haushamerfeld lag Vöckla-
markt im 17. Jahrhundert im Zentrum der Bauernkriege.

Während der Napoleonischen Kriege war der Ort mehrfach besetzt.

:: Sport und Freizeit:
::  Wander-, Rad- und Reitwege, gespurte Langlaufl oipen
:: Radrouten: Vöcklataler Trekking-Bike-Strecke, Römerradweg, 
:: Tarock-Rad-Weg, Hoamatland-Weg
:: Wellness: „Vöcklawellt“ – Hallenbad, Sauna, Dampfbad, Massagen
:: Kinderwelt-Museum Schloss Walchen
:: Heimathaus & Uhrmacherhandwerksmuseum
:: Jakobsweg
:: Kutschenfahrten ab 10 Personen – Rosswein-Roas
:: Wallfahrtsort – „Dom im Vöcklatal“
:: Motorrad-Wallfahrt
:: Seifenkisten Grand Prix
:: Skaterpark, Beachvolleyball, Kletterwand
:: Mehrzwecksporthalle – Tennisplätze
:: Stadion mit Kunstrasenspielfeld, auch für ausw. 
:: Fußballvereine mietbar
:: Schulen – Volksschule, Musikhauptschule, ab Herbst neue 
:: Mittelschule, Landesmusikschule, Polytechnische Schule
:: Kindergärten: Pfarrcaritas-Kindergarten, Montessori-Kindergarten, :: 
:: Schatzis*Kinderstube mit Schülerhort
:: „Tanzende Fontänen“ im Gasthaus Bacchus
:: Modellfl ugplatz – Pension Gambrinus
:: Nostalgie-Zug: Vöcklamarkt – Attersee
:: Attergauer Kultursommer

:: Information: Marktgemeinde Vöcklamarkt
    Amtsleiter Helmut Wiesinger
 
    Dr. Scheiberstraße 8, 4870 Vöcklamarkt
    T: 07682-2655 12
    www.voecklamarkt.ooe.gv.at
    gemeinde@voecklamarkt.ooe.gv.at
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